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Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Allgemeiner = 


Sechsundzwanzigſter Jahrgang. Viertes Quartal. f 


Nro. 104, Ratibor, den 31. December 1828. 


Bekanntmachung. 


Da bey dem hiefigen Ober-Landes- Gerichte wiederum ein Vorrath alter un 
brauchbarer, fo wohl als Makulatur, als auch an Papiermuͤller zu veraͤußernden Ak⸗ 
ten, beſtehend ungefaͤhr in 100 Centnern, aufgeſammelt, und zu deren Verkauf ein 
Termin auf den 23. März 1829 Vormittags 9 Uhr vor dem Herrn Referen— 
dar v. Schalſcha angeſetzt worden iſt, ſo werden Kaufluſtige, insbeſondere auch 
Papiermüller hierdurch aufgefordert, in dem gedachten Termine im hieſigen Ober⸗ 


[4 


Landes: Gerichte zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und zu gewärtigen, daß der 
Zuſchlag an die eiſtbietenden gegen baare Bezahlung erfolgen wird. 2 

Unter den in Rede ſtehenden Akten befindet ſich eine bedeutende Quantität zum 
Einftampfen beſtimmter Papiere, Hinſichts welcher die Käufer ſich ſchriftlich anhei⸗ 
ſchig machen muͤſſen, ſolche bey einer den doppelten Betrag des Kaufprelſes überfteis 
genden Conventional⸗Strafe wirklich einſtampfen zu laſſen, und bis dahin, daß ſol⸗ 
ches geſchehen kann, Niemanden deren Durchſicht zu geſtatten. g 

Ratibor den 2. December 1828. q 

Königlich Preußiſches Dber = Landes = Gericht von Oberſchleſien. 


Ku hn. 


Subhaſtations⸗ Anzeige. a 


Es wird hierdurch defaunt gemacht, daß das im Coſeler Kreiſe belegene land⸗ 
ſchaftlich auf 29010 rtlr. 4 fgr, I pf. taxirte Ritterguth Borislawitz oͤffentlich au 
den Meiftbietenden verkauft werden ſoll, und der letzte und peremtoriſche Bietungs⸗ 
Termin auf den 27. October 1829 Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landes» Gerichts: Rath Theden im hieſigen Ober-Landes⸗Gerichte auſtehet. 

Ratibor den 2. December 1828. IR 3 

Königlich Preußiſches Dber = Landes.» Gericht von Oberſchleſien, 


Kuhn., 


** ern 
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Die Kennzeichen der Ehe. 


Am 31. December 1828. 
„Sprich, was fol, was kann ich Dir gewähren ? 
„Möchte gerne Dich recht glücklich ſehen.) 
„Soll bey einem Vers ich Dir beyſtehen, 

„Oder was zum Neujahr Dir beſcheren?“ 


Alſo gab mir heut aus hoͤhern Sphaͤren 


Eine Goͤtterſtimme zu verſtehen, 
Daß des reinen Herzens heißes Flehen, 
Sich vor Jovis Thron wird treu bewaͤhren. 


Bitte nichts fuͤr mich! ich bin zufrieden! b 1 
Hab' genug an dem was mir beſchieden. 
Nur für meine Freunde und Verwandte 
So wie auch fuͤr allerley Bekannte 
Bitt' ich: Laß ſie alle bier auf Erden. 
Nach dem eignen Wunſche glücklich werden. 
Pappenheim. 


Und er ihr ſagt: „Du mußt nur ja nicht 


Ein e für neugierige ſprechen,“ — 0 
eute f 5 1 0 
23 So glaubt gewiß nur mir, es iſt ihr 

Von M. G. Saphir. . 9 Mann! 3, 
GBeſchluß.) 
7 Sie. Er. 
Wenn die Migraͤu' ſich ſtets nur will 88 in der Loge ruͤckwaͤrts fo im Duͤ⸗ 
erneuen, ſtern, 


Und er ihr raͤth, ſich mehr doch zu zerſtreuen, 


So o glaubt gewiß mir, es iſt nicht ihr 

15 Nen, 

Doch wenn ſie Haget über Nervenſchwů⸗ 
i chen, 


Sie iſt bemüht, ihm ſtets ins Ohr zu flüftern, 
So glaubt gewiß mir, es iſt nicht a 
Frau; 


| 00 wenn n fe ie > die Brüſtung hin ſch 


. 


0 


Und halb das Wortchen spricht und halb 


ER es gaͤhnet, 
So glaubt gewiß mir, es iſt ſeine 
7 Fran! 
Sie 
Wenn er im Schaufpiel immer bis zum 
25 Schluſſe, 


Stets bey ihr bleibt; nicht ſpricht vom 
Ueberdruſſe, « 
So glaubt gewiß mir, es ift nicht ihr 
Mann; 5 
Doch wenn im Corridor, an Logenthüren, 
Er in den Zwiſchen⸗Akten geht hauſiren, 
So glaubt gewiß nur mir, es iſt ihr 


Mann! 
— 00 * n 2 
Wenn hier die Pärchen hören, was wir 
fagen, 


Und unbefangen in die Hände ſchlagen, 

So glaubt gewiß, fie find nicht Mann 
und Frau; 

Doch wenn fie ſich getroffen etwa ſpuͤren, 

Und ihre Hande gar nicht wollen rühren, 

So glaubt gewiß mir, ſie ſind Mann 
und Frau. 


— — 


— — — — 
— 


An z e i ge. 


In dem Scharfffchen Haufe vor dem 
Oderthore iſt der Oberſtock, beſtehend in 
2 Zimmer und 1 Alkove nebſt Kuͤche, Kel⸗ 
ler, Boden und Holz⸗Remiſe entweder zu: 
ſammen oder getheilt, von Oſtern an zu 


1 4 « * 5 
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vermiethen, und das Nähere bey mir zu 


erfahren. 


Ratibor den 29. Dec. 1828. 
N Joh. Krömer. 


* 


Tabak: Anzeige 
Ich habe von Juſtus aus Hamburg 
mehrere Sorten Rauch-Tabake in 
Paqueten erhalten, und empfehle ſolchen 
als etwas Vorzuͤgliches zur geneigten Abe 
nahme. 
Ratibor den 26. Dee. 1828. 
J. C. Klauſe, 
am Oder = Thore 


An zee 1 g e. 


Daß ich bereits den von mehreren 
meiner geehrten Kunden fo ſehr gewuͤnſch⸗ 
ten Amerikaniſchen Tabak aus echten ame⸗ 
rikaniſchen Blättchen fabricirt ſo eben von 
dem Herrn P. C. Juſtus directe aus 
Hamburg erhalten habe, zeige ich hiermit 
ergebenſt an, und empfehle ſolchen nebſt 
einer Auswahl von Cigarros zur geneig⸗ 
ten Abnahme. ö 


Ratibor den 27. Dec. 1828. 
J. A. Bugdoll, 


arne . 
Ganz meinen Wünſchen gemäß, hat 


N ein geehrtes Publikum, mich beym Be⸗ 


ginn meines Etabliſſements, mit ſeiner 
Gunſt deehrt. Indem ich hiermit meinen 
ganz ibn label: abftatte, — 
um die Fortdauer dieſer Wohlgewogenheit 
hoͤflichſt bitte, erlaube ich in die Ver⸗ 
ſicherung zu ertheilen, daß ich mich ſtets 
bemühen werde, mich des Beyfalls eines 


* * 7 


x 
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N Publikums wuͤrdig zu ma⸗ 

en. 
Ratibor den 29. Dec. 1828. 
ve A. F. Hoff. 


An EAN IS 

Mit Bezugnahme auf meine Anzeige 

in Nro. 77 dieſes Blattes, zeige ich hier⸗ 
mit berichtigend ergebeuft an, daß ich die 
Leitung der Gefchäfte nach dem Tode mei⸗ 
nes Vaters für Rechnung meiner Mutter 
nur bis zum 1. November gefuͤhrt, 
von dieſem Datum an aber jene Geſchaͤfte 
Eibſt, für meine eigene Rechnung übers 
[a men babe, und meiter fortführen 
adde Indem ich dieſes allen denjenigen 
= oh, denen ich ſeit dem 1. Nov. d. J. in 
IR häfts: Verbindung gerathen, zur ge⸗ 
Alligen Notiz ganz ergebenft anzeige, bitte 
ich, ſich verſichert zu halten, daß ich mein 


Geſchaft mit der größten Reelitäͤt und 


Eractitude führen werde. 
Ratibor den 29. Dec. 1828. 
A. F. Hoff. 


Machtrag 


zum ſiebenten Verzeichniß meiner 


Bücher: Sammlung, 
Nro. f ＋ 
1377-8. Bronikowski, der Grimmenſtein 
1379 —80. Lady Morgan, die O'Brien's 
und O'Flaherty's 3—6 Baͤndchen. 

1381 —2. Tiek, Novellen, 6 u. 7 Band. 
1383-5. Bibliothek hiſtoriſcher Romane 
—6 Band 


* 


1387. Lady Morgan, 7—8 Bändchen. 
1388 —9. Clauren, Scherz und Eruſt 9 
u. 10 Band. Der Friedhof. 


0 


1386. Adrian, Bilder aus England ar Thl. 


1300 —1. Tromlitz, (A. v., 
9 > 14700 (A. v.,) Herbſiblüthen 


1392-4. Cooper, die Nord: Amerikaner 


2—4 Theil. : 
1395—7. Spindler, der Jeſuit. 
1398. Raupach, 

Werke kr Theil. 

1399. Michalſon, (Herm.,) Cyrus. 
1400. Schleſiſcher Muſen⸗Almanach 1829. 
1401 —3. Spindler, der Jude. 


Pappenheim 


Verbeſſerung. N N 
In Nro. 103 d. B. lies Seite 434, 
3. 4 von Unten ſtatt 5 rtlr. — 5 ſgr. 
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(Ernſt,) dramatiſche 


Die Inſertions⸗Gebühren betiagen pro Spalten» Zeile 8 Pfennige. 
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